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Vorwort

Liebe Christen!

Wie wird Ihr Jahr 2025? 

Auf diese Frage werden Sie sagen: Vor mir liegt ein neuer Kalender und 

der ist ein bisschen gefüllt, aber im Wesentlichen leer. Mal sehen, was auf 

mich zukommt. Wenn ich das nur wüsste?

Darf ich Ihnen sagen, dass Sie dem neuen Jahr schon auf den Leim 

gegangen sind und auf der Verliererspur unterwegs sind. Das Jahr hat Sie 

schon in den Fängen, die keine guten sind.

Natürlich weiß ich, wie Sie, dass wir alle eingebunden sind in vielfältige 

Verpflichtungen und ich weiß, wie Sie, dass uns im Jahr 2025 nicht 

absehbare Unannehmlichkeiten und Überraschungen treffen werden.

Der schlechte Trick jeden neuen Jahres ist die Gewohnheit und das für 

selbstverständlich halten, des Unabänderlichen. Damit legen wir uns 

selbst aufs Kreuz des Schicksals. Wir nehmen schon an, dass wir selber 

nicht viel ändern oder bestimmen können. Et kütt, wie et kütt! Das klingt 

nett, ist aber nicht mit unserem Glauben vereinbar! Tut mir leid für alle 

begeisterten Rheinländer, aber so ist es.

Wir sind viel zu oft die fremdbestimmten Menschen in unserem Alltag, die 

tun und erledigen, was so anfällt und darin die von außen bestimmten 

Personen, wie in einem Marionettentheater. Wir reagieren mehr, als wir 

agieren. Das macht auf Dauer mürbe und unzufrieden. Das fordert zu viel 

Kraft für Nebensachen. Dabei kann man im Alltag schon mal ausrasten 

und die Nerven verlieren: „Was soll ich denn noch alles….“



4 

 

Als getaufte Christen haben wir zugesagt bekommen: ein königliches Ge-

schlecht, eine heilige Priesterschaft zu sein. Seit unserem deutschen 

Grundgesetz aus 1949 hören wir: Die Würde des Menschen ist  

unantastbar! Und seit der Menschwerdung Gottes vor mehr als 2000  

Jahren, steht Gott als Mensch an unserer Seite und spricht zu uns auf  

Augenhöhe. Das sollten wir mal ernster nehmen und auch so leben, wie 

es uns zugesagt ist. Das dürfen wir andere einmal spüren lassen. Nicht 

von oben herab, aber selbst bewusst und vor allem selbst bestimmt. 

 

Wer aus dem reagieren in das agieren zurück findet, ist wieder Herr/Frau 

im eigenen Lebens-Haus. Das wird sich anders anfühlen. Dabei werden 

wir den Gang der Dinge mit Sinn und Ziel füllen. Dann habe ich ein Ziel vor 

Augen auf das ich zugehe und dem ich gerne folge, weil es mir ein 

leuchtend ist. So erfüllt es sich leichter „Salz der Erde und Licht der Welt“ 

zu sein.  

 

Ich räume ein, dass wir auch in Kirche und Gemeinde in einer Krise sind 

und das Ziel nicht klar genug sehen, oder sogar völlig aus dem Blick ver-

loren zu haben scheinen. Aber ich ahne auch, dass wir aus gelebtem 

Christsein, ein Ziel haben, das uns mit Lebendigkeit und Leben erfüllt. Das 

wir damit nicht zum Scheitern verurteilt sind. Wir sind auf der Siegerseite. 

Ich treffe jeden Tag Menschen, die das für sich suchen. Sie geben mir 

Sinn, für sie will ich gerne da sein. Mit Ihnen komme ich als Christ voran. 

Wie wird Ihr Jahr 2025? 

Alles Gute und Schöne für 2025, wünscht Ihnen 

 

Franz-Josef Lausberg, Pfarrvikar 



5



6



7



8



9



10



11



12

Informationen aus den Pastoralbüros

• Am 06. Januar 2025 bleibt aufgrund des Hochfest, Erscheinung des 
Herren, das Pastoralbüro geschlossen.

• Ab dem 02. Januar 2025 wird die Wochentagsmesse von Wormersdorf 
nach Ersdorf (Kapelle) verlegt.

E-Mail-Adresse AUSBLICK: ausblick-mw@erzbistum-koeln.de

(Wir bitten Sie, Termine und Intentionen bis zum 10. des Vormonats einzureichen)

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Termin Ort

Sonntag

05.01.2025

14:30 Uhr

bis 

17:00 Uhr

Krippenbesuch Meckenheim

St. Johannes d. T. 

Montag

06.01.2025

09:50 Uhr "Krippche lure", Anmeldung 

bis 3.1. bei Annegret Heinzen, 

Tel.: 02225 953800.

kfd Meckenheim

Köln

(Abfahrt Bahnhof 

Meckenheim)

Dienstag

07.01.2025

15:00 Uhr Seniorenkaffee

Meckenheim

Meckenheim

Pfarrsaal

Mittwoch

08.01.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Pech-Villip

Ev. Kirche 

Am Langenacker 12

Mittwoch

08.01.2025

14:30 Uhr Seniorenkreis Berkum-

Züllighoven

Haus Helvetia

Am Bollwerk 10

Mittwoch

08.01.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis 

Fritzdorf

Fritzdorf

Jugendheim

Donnerstag

09.01.2025

15:00 Uhr Seniorennachmittag

Ersdorf-Altendorf

Ersdorf

Bistro

Sie sind herzlich eingeladen
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 Freitag 

10.01.2025 

15:30 Uhr 

bis 

17:00 Uhr 

„Auf einen Kaffee mit…“ 

Gesprächsangebot des  

Pastoralteams 

Meckenheim 

Café Sofa 

Hauptstr. 59 

 

Sonntag 

12.01.2025 

14:00 Uhr 

bis  

17:00 Uhr 

Krippenbesuch Meckenheim 

St. Johannes d. T.  

 

Dienstag 

14.01.2025 

19:30 Uhr „Rom und der Synodale Weg“ 

Vortrag von  

Dr. Claudia Lücking-Michel 

 

Kath. Bildungs-

werk, Kirchplatz 1 

Rückseite Caritas-

haus 

 

Mittwoch 

15.01.2025 

15:00 Uhr  

 

Seniorenkreis 

Pech-Villip 

Ev. Kirche  

Am Langenacker 12 

 

Mittwoch  

15.01.2025 

15:00 Uhr Seniorenkreis  

Adendorf 

Pfarrheim 

 

 

Mittwoch 

15.01.2025 

15:00 Uhr Seniorennachmittag 

Merl 

  

Donnerstag 

16.01.2025 

15:00 Uhr 

bis 

17:00 Uhr 

Begegnungscafé 

Café Auszeit 

Köllenhof Ließem 

Marienforster Weg 

 

Freitag 

17.01.2025 

15:00 Uhr Für alle interessierten Frauen:  

"Plaudern  über Gott und die 

Welt", Anmeldung bei  

Liesel Stroth, Tel.: 02225 945040 

kfd Meckenheim 

Meckenheim 

Café Sofa 

Hauptstr. 59 

 

Freitag 

17.01.2025 

09:00 Uhr 

 

Antoniuskirmes 

Pilgerfrühstück, Frühschoppen 

Lehrer-Welsch-Saal   

Sonntag 

19.01.2025 

10:30 Uhr  Antoniuskirmes 

Frühschoppen, Mittag,  

Kaffee und Kuchen 

Lehrer-Welsch-Saal   

Montag 

20.01.2025 

15:30 Uhr 

bis 

17:00 Uhr 

Tanz und Bewegung, auch im 

Sitzen, mit Schwester Wilma.  

kfd Meckenheim 

Meckenheim 

Pfarrsaal 

 

Dienstag 

21.01.2025 

14:00 Uhr Seniorentreff  

Niederbachem 

Niederbachem 

Pfarrheim 
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Dienstag 

21.01.2025 

15:00 Uhr Seniorenkaffee 

Meckenheim 

Meckenheim 

Pfarrsaal 

 

Dienstag 

21.01.2025 

14:00 Uhr Seniorenkreis  

Niederbachem 

Niederbachem 

Pfarrheim 

 

Mittwoch 

22.01.2025 

15:00 Uhr  

 

Seniorenkreis 

Pech-Villip 

Ev. Kirche  

Am Langenacker 12 

 

Donnerstag 

23.01.2025 

16:00 Uhr 

 

„Singen macht Spaß“ 

Singkreis Oberbachem 

Oberbachem 

Pfarrheim 

 

Donnerstag 

23.01.2025 

10:00 Uhr Gemeinsames Frühstück nach 

der Frauenmesse 

kfd Villip 

Villip 

Hotel Görres 

 

Mittwoch 

29.01.2025 

15:00 Uhr  

 

Seniorenkreis 

Pech-Villip 

Ev. Kirche  

Am Langenacker 12 

 

Freitag 

31.01.2025 

10:00 Uhr Beisammensein mit Kaffee und 

Gebäck nach dem WortG, 

kfd Meckenheim 

Meckenheim 

Kumasiraum 

 

 Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Homepages! 

Senioren-Treff 
St. Johannes der Täufer  

 
Wie Sie dem Veranstaltungskalender  entnehmen können, lädt die Pfarrei St. 
Johannes der Täufer  alle zwei Wochen  jeweils dienstags  Seniorinnen und  
Senioren zu einem gemütlichen Treff bei Kaffee, Kuchen und Unterhaltung in 
den Pfarrsaal, Adolf-Kolping-Straße, ein. Getragen wird das Beisammensein von 
einer bewährten Helferinnengruppe rund um unsere Küsterin, Frau Bernhardt, 
sowie Kuchenspenderinnen und -spendern aus der Gemeinde.  
 
Sehr hilfreich ist dabei auch eine Männerrunde, die sich an den Trefftagen gegen 
13.00 Uhr um das Bereitstellen und gegen 17.00 Uhr um das Wegräumen der  
Tische und Stühle kümmert. Ab dem nächsten Jahr werden dazu einige neue 
„Helfende Hände“ benötigt. Falls Sie sich dazu entschließen könnten, ent-
stehende Lücken zu füllen, würden sich alle Beteiligten sehr freuen. Sollten Sie 
Zeit und Interesse haben zu helfen, können Sie sich gerne bei Susanne  
Bernhardt, Tel.: 0170 7461490, oder Helmut Bremm, Tel.: 02225 13346, melden. 
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Taufen in unseren Pfarreien

Anton Lülsdorf, Fritzdorf

Carla Hüllen, Fritzdorf

Tora Keller, Meckenheim

Trauungen in unseren Pfarreien
________

Verstorbene in unseren Pfarreien

Maria  Roswitha Lamberz, 85 Jahre, Oberbachem
Peter Breuer, 97 Jahre, Berkum

Getrud Elisabeth Steinlein, 88 Jahre, früher Niederbachem
Elisabeth Fox, 89 Jahre, Meckenheim

Giovanni Gapp, 92 Jahre, Wormersdorf
Maria Tondorf, 91 Jahre, Villip

Hans-Jürgen Genz, 79 Jahre, Wormersdorf
Anna Czerwinski, 87 Jahre, Altendorf
Dr. Eva Werthebach, 83 Jahre, Merl

Sakramente, die veröffentlicht werden dürfen, Zeitraum 11.11.2024 bis 10.12.2024
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Wussten Sie schon…?

Einladung zum Krippensonntag 2025

Liebe Gemeindemitglieder,

bei uns im Rheinland hat der Besuch einer Weihnachtskrippe einen hohen 

Stellenwert. Diese Tradition wollen wir mit Ihnen pflegen!

Mit dem Anzünden einer Kerze, dem Blasiussegen und einer „Tant im Kloster“, 

zählt es zu den weiteren rheinischen Sakramenten.

Darum laden wir am Krippensonntag 2025, dem 12. Januar zu einer Krippenrund-

fahrt durch unsere Pastorale Einheit Meckenheim-Wachtberg von 12 Uhr bis 17 

Uhr ein. Familien mit Kindern bis zu Senioren sind alle herzlich eingeladen, 

solange der Platz dafür reicht. Ein Bus fährt uns zu den Stationen und für die 

leibliche Versorgung ist auch gesorgt.

Wir beginnen um 12 Uhr an der Krippe in St. Johannes Meckenheim. Dazu holt 

der Bus um 11.45 Uhr die Teilnehmer aus Wachtberg vor der Berkumer Kirche ab. 

Nach einer Suppe im Pfarrsaal geht es weiter nach Oberbachem und 

Niederbachem, von dort weiter nach Lüftelberg. Überraschungen sind auf der 

gemeinsamen Fahrt nicht ausgeschlossen; lassen Sie sich überraschen. 

Um 16.30 fährt der Bus zurück nach St. Johannes und weiter zur Kirche nach 

Berkum.

Bitte melden Sie sich dazu im Pastoralbüro in 

Meckenheim telefonisch an.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Tour.

Franz-Josef Lausberg, Pfarrvikar

C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de 
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„Adventszauber“ auf Burg Adendorf – Katholische Kirche feiert 

das Ehrenamt 

 

Am ersten Adventssonntag fand in Wachtberg-Adendorf der „Adventszauber“, 

das Ehrenamtsdankeschönfest der Pastoralen Einheit Meckenheim-Wachtberg 

statt. Knapp 600 Gemeindemitglieder sind der Einladung an diesem Nachmittag 

gefolgt, und haben sich im traumhaften Ambiente von Burg Adendorf, die von 

Familie von Loë dankenswerterweise zur Verfügung gestellt wurde, bei Glüh-

wein, Reibekuchen, Waffeln und mehr verwöhnen lassen. Neben vielem  

Kulinarischem, erfolgte ein gemeinsames Adventssingen, eine Tombola und in 

der Scheune bekamen Groß und Klein Adventsgeschichten erzählt. 
 
Pfarrer Maxeiner begrüßte im Namen seines ganzen Teams die ehrenamtlich Täti-

gen: „Gott sei Dank, dass es Sie alle gibt und Sie sich in den unterschiedlichen  

Bereichen unserer Kirchengemeinden engagieren. Mit unserem Adventszauber 

wollen wir als Pastoralteam, Verwaltung und Mitarbeiter Ihnen etwas zurück-

geben und einfach mal: Danke! sagen.“ Auch die Engagementförderin der Pfarrei 

St. Marien Wachtberg, Susanne Molnar, würdigte die Anwesenden für ihr Ehren-

amt. Ohne Ehrenamt wäre vieles in Kirche vor Ort nicht möglich, daher wurde es 

durch dieses Dankeschönfest gewürdigt und gefeiert. Die Feierstimmung war 

trotz kalter Temperaturen sehr gut. Man tauschte sich aus und oft war zu hören: 

„Wir sind so viele Ehrenamtliche? Das habe ich nicht gedacht.“ Außerdem wurde 

der „Adventszauber“ als ein Highlight im gemeindlichen Leben betrachtet. 

„Diese gemeinsame Feier war der krönende Abschluss eines Jahres, in dem man 

vertrauensvoll miteinander seinen Glauben gelebt und gefeiert hat“, so be-

schreibt es Sebastian Groß, der mit seiner Familie am Ehrenamtsfest teilnahm. 
 
Aus dem Organisationsteam berichtet Miriam Höfer-Sengelhoff, Verwaltungs-

leiterin, voll Freude und etwas Stolz, rückblickend auf den Tag: „Toll, dass wir 

Hauptamtlichen unseren Ehrenamtlichen etwas mit dem Adventszauber zurück-

geben konnten.“ Der „Adventszauber“ wurde durch ein stimmungsvolles Abend-

lob beendet.  



20

Eine Auswahl von Rückmeldungen zum Adventszauber:

• „Der Adventszauber war ein sehr schönes, gelungenes und stimmungsvolles 
Fest. Es war zauberhaft.“ 

• „Wir haben uns mit diesem Ehrenamtsdank wertgeschätzt gefühlt.“

• „Ein wunderbares Ambiente, vielfältige Möglichkeit des Austauschs, leckere 
Speisen und Getränke und auch das Wetter hat mitgespielt.“ 

• „Ein ganz großes DANKESCHÖN für dieses wunderschöne Fest, das Ihr uns 
Ehrenamtlichen in der Burg Adendorf ermöglicht habt - schöner konnte die 
Adventszeit nicht beginnen.“

• „Das Ambiente war hervorragend und es war reichlich für alle was geboten, 
nicht zuletzt auch mit den musikalischen und geistlichen Beiträgen.“
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Ferienfreizeit 2025 auf Ameland

Liebe Eltern,

es ist nie zu früh dafür, die Sommerferien zu planen. Auch dieses Jahr bietet die 

Pastorale Einheit Meckenheim-Wachtberg Ihren Kindern die Gelegenheit für un-

vergessliche Tage voller Abenteuer und Spaß!

Das Wichtigste im Überblick:

• Wann: 26.07.– 09.08.2025 (3. und 4. Woche der Sommerferien)

• Wo: Auf einem gemütlichen Bauernhof auf der Insel Ameland (Niederlande)

• Wer: Kinder von 8 bis 14 Jahren (konfessions- und religionsübergreifend)

• Kosten: 499 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung und Programm)

• Team: Ein engagiertes Betreuerteam aus ausgebildeten und 
erfahrenen LeiterInnen

Unsere Unterkunft auf Ameland ist optimal für junge Abenteurer:

• Spiele und Aktivitäten direkt auf dem Hof, insbesondere auch ein eigenes 

Fußballfeld, Trampolins und der Strand ist nur einen kurzen Fußmarsch 

entfernt

• Abenteuerprogramm mit Inseltouren – wir erkunden gemeinsam die 

spannende Umgebung

• Ausgewogene Verpflegung – unser Team bereitet täglich leckere Mahlzeiten 

zu, dabei nehmen wir Rücksicht auf Allergien, religiöse, sowie sonstige 

Ernährungsweisen

• Events wie Kinderdisco, Casinoabend und viele weitere Überraschungen 
warten auf die Kinder

Weitere Informationen über die Fahrt, die Kontaktdaten und Anmeldung erhal-
ten Sie über folgende Website:  www.katholische-kirche-meckenheim.de. 
Nach der Anmeldung www.ferienfreizeit-meckenheim.de erhalten Sie eine 
schriftliche Bestätigung.
Es gibt nur begrenzte Plätze – wir empfehlen daher eine zeitnahe Anmeldung!

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Kai Ammermann 
(ferienfreizeit.meckenheim@gmx.de). Wir freuen uns darauf, einen 
wunderbaren Sommer für die Kinder zu gestalten!

Herzliche Grüße Ihr Ferienfreizeitteam
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Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere in Meckenheim-Ersdorf vorübergehend gesperrt-
Sicherheitsmaßnahmen aufgrund von Schäden am Gewölbe  
 
Meckenheim. Die Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere wurde aufgrund eines festge-
stellten Schadens am Gewölbe vorübergehend geschlossen. Diese Maßnahme dient 
der Sicherheit aller Besucher und Mitarbeitenden sowie dem Erhalt des historischen 
Bauwerks. Zuvor ist ein Schaden am Gewölbe im südlichen Querschiff aufgetreten, 
wo ein Stein aus dem Gewölbemauerwerk abgestürzt und im Bereich der vorderen 
Bankreihen zu Boden gefallen ist. Glücklicherweise war zum Schadenszeitpunkt nie-
mand in der Kirche und es kam lediglich zu geringem Sachschaden. 
 
„Die Sicherheit unserer Gemeinde und aller Besucher hat oberste Priorität“, erklärte 
Pfarrer Michael Maxeiner, Leitender Pfarrer der Pastoralen Einheit Meckenheim-
Wachtberg. „Wir haben uns schweren Herzens entschieden, die Kirche zu schließen, 
bis wir Klarheit über die erforderlichen Maßnahmen haben und diese umgesetzt sind. 
Uns ist bewusst, welche große Bedeutung die Kirche für die Menschen hier im Ort 
hat“, betonte Maxeiner. „Deshalb setzen wir alles daran, eine Sanierung zügig voran-
zutreiben, ohne dabei die notwendige Sorgfalt außer Acht zu lassen.“ 
Die Kirche wird für mindestens ein halbes Jahr nicht nutzbar sein, da die Gewölbe-
schäden nur mit dem Aufstellen eines Gerüstes in der Kirche behoben werden kön-
nen. In enger Abstimmung mit den Fachplanern und den Denkmalbehörden wird nun 
zunächst ein Sanierungskonzept erarbeitet. Angaben zum Kostenumfang der Sanie-
rungsarbeiten können derzeit noch nicht gemacht werden. 
 
Gottesdienste werden an anderen Orten gefeiert 
Die geplanten Gottesdienste in Ersdorf werden ab sofort im Pfarrheim Ersdorf gefei-
ert, sodass die Wege für die Gottesdienstbesucher kurz bleiben. Nur die Krippenfeier 
und die Christmette an Heiligabend (24. Dezember) werden in den direkten Nachbar-
ort Rheinbach-Wormersdorf in die katholische Kirche St. Martin verlegt, da das Pfarr-
heim Ersdorf dafür zu klein wäre. 
 
Ursache des Schadens ist identifiziert 
Nach dem Auftreten des Schadens wurde die Kirche am 9. Dezember von Fachleuten 
genauer untersucht. Dabei stellte sich heraus, dass der Schaden ursächlich durch Kor-
rosion an einem im gemauerten Kirchengewölbe verbauten Eisenbauteil, das wiede-
rum mit der darüber liegenden hölzernen Dachkonstruktion verbunden ist, hervorge-
rufen wurde. Durch die Korrosion hat sich das Volumen dieses Eisenbauteils stark 
vergrößert und damit den Gewölbestein in einer Flächengröße von ca. 20*30 cm nach 
unten in den Kirchenraum weggesprengt. Die Schadensursache konnte somit eindeu-
tig identifiziert werden. 
 
Da diese Situation nicht auf einen Bereich im südlichen Querschiff beschränkt ist, son-
dern die gleiche Situation sowohl im Gewölbe des nördlichen Querschiffs als auch im 
Gewölbe des Hauptschiffs der Kirche an insgesamt sechs Punkten des Deckengewöl-
bes zu finden ist, musste die Kirche unmittelbar für die Nutzung gesperrt werden, da 
nicht mit Sicherheit ausgeschlossen werden kann, dass sich an anderer Stelle ein ähn-
licher Schaden einstellt. (pek241210-je) 

 
 



23

Pastoralteam

Pfarrer Michael Maxeiner, leitender Pfarrer (100 %)

 02225 8382936,  michael.maxeiner@erzbistum-koeln.de

Pfarrer Franz-Josef Lausberg, Pfarrvikar (100 %)

 0151 11133897,  franz-josef.lausberg@erzbistum-koeln.de

Pfarrer Franz Josef Steffl, Pfarrvikar (100 %)

 02225 14688,  franz-josef.steffl@erzbistum-koeln.de

Pfarrer Franck Ahokou, Pfarrvikar (100 %)

 0157 83504842,  Franck.ahokou@erzbistum-koeln.de

Kaplan Jinto Jakob (50 %)

 0228 50466802,  jinto.jacob@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Annette Daniel (70 %)

 02225 8880198,  annette.daniel@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Kerstin Schmidt (50 %)

 0151 72872697,   kerstin.schmidt@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Elisabeth Schmitz (50 %)

 0151 72872706,  elisabeth.schmitz@erzbistum-koeln.de

Verwaltungsleitung

Michael Hufschmidt (50 %) 

 02225 9099266,  michael.hufschmidt@erzbistum-koeln.de

Miriam Höfer-Sengelhoff (60 %)

 0152 56542873,  miriam.hoefer-sengelhoff@erzbistum-koeln.de

Jugendreferentin 

Kerstin Broeders

 0176 12652797,  kerstin.broeders@kja-bonn.de

Engagementförderin Wachtberg

Susanne Molnar

 0160 91009092,   Susanne.Molnar@erzbistum-koeln.de 

Präventionsfachkraft 

Kathrin Merzenich

 kathrin.merzenich@erzbistum-koeln.de

Kontakte
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Pastoralbüro Meckenheim

Hauptstr. 86, 53340 Meckenheim

 02225 5067,  pfarramt@kirche-meckenheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.katholische-kirche-meckenheim.de

Pastoralbüro Wachtberg

Am Bollwerk 7, 53343 Wachtberg

 0228 342730,  pastoralbuero@kath-wachtberg.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.kath-wachtberg.de

Sie können sich mit Ihren Anliegen an jedes Pastoralbüro wenden.


